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Elektromobilität 

 

Jung und Haag: Bei der Elektromobilität muss man sich 
endlich ehrlich machen  
 
15 Millionen E-Autos in Deutschland sind nicht erreichbar 

 

Im Zusammenhang mit der Medienberichterstattung, wonach die Ziele beim E-Auto unerreichbar 

seien und die Märkte nicht nur E-Autos wollten, sagte der verkehrspolitische Sprecher der FDP/DVP-

Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg, Dr. Christian Jung: 

 

„Bei der E-Mobilität müssen sich EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen und die CDU, die 

das in der früheren Bundesregierung unterstützt hat, endlich ehrlich machen. Denn mittlerweile weiß 

jeder, dass in Deutschland bis zum Jahr 2030 keine 15 Millionen Elektroautos fahren werden. Infolge 

dessen hat der so genannten ‚Green Deal‘ auf EU-Ebene völlig falsche Weichenstellungen 

vorgenommen. Die Zulassungszahlen spiegeln dies deutlich wider. Der ‚All-electric-Ansatz‘ ist nicht 

das, was auf den Märkten und bei den Kunden verfängt. Diese undurchdachte und nicht 

praxistaugliche Utopie aus grüner Quelle dient auch nicht wirklich dem Klimaschutz, sondern einzig 

dem blinden Verfolgen einer Ideologie an den Bedürfnissen der Märkte und des Wirtschaftsstandorts 

Baden-Württemberg vorbei. Damit werden weiter mit einer falsche EU-Regulierung unnötig 

Arbeitsplätze aufs Spiel gesetzt. “ 

 

Der Sprecher für individuelle Mobilität, Friedrich Haag, ergänzte: 

 

„Die aktuellen Pegelstände zu den Zulassungszahlen von Elektroautos und die klaren 

Problembeschreibungen des Präsidenten des KfZ-Gewerbes in Baden-Württemberg, Michael Ziegler, 

müssen für den grünen Landes-Verkehrsminister Winfried Hermann ein Weckruf sein. Das hektische 

Herumreißen des Ruders Richtung Batterie ist ein Bärendienst für Baden-Württemberg. Es nützt dem 

Klima rein gar nichts, wenn mit Braunkohlestrom durch die Gegend gefahren wird. Wenn es nicht so 

ernst wäre, könnte man lachen. Wer glaubt, dass ein Fahrzeug emissionsfrei ist, nur weil es keinen 

Auspuff hat, folgt dem Vogel-Strauß-Prinzip. Verbrenner-Fahrzeuge lassen sich mit E-Fuels 

wunderbar klimafreundlich betreiben und sichern zudem Wohlstand und Arbeitsplätze. Wer 

Klimaschutz ernst nimmt, muss deshalb im großen Stil über Energiepartnerschaften mit Regionen, in 

denen es erneuerbare Energien im Überfluss gibt, in die Produktion von E-Fuels einsteigen.“ 

 


